
45. Rheintal von Masescha aus. 
Aquarell. 
Grösse: 26,0 cm x 64,0 cm. 
Signiert rechts unten: «M. Menzinger». Nicht datiert. 
Privatbesitz Erlangen, B R D . 
Werkkartei L L M : M 4 7 

Panoramaartiger Blick von Masescha ins Rheintal gegen Süden. Im 
Vordergrund links das «Waldi», rechts die bun tb lühende Wiese gegen 
den «Stein». Im Hintergrund von Ost nach West: Heuberg, Rappen­
stein, Falknis, Mittagsspitze, Calanda, Piz Sol und Gonzen. 
Das Bild stammt aus dem Besitz Hermann Kesslers, eines Neffen M . 
Menzingers. Es ist mit grösster Wahrscheinlichkeit im Sommer 1907 
gemalt worden. Menzinger hielt sich in diesem Sommer längere Zeit 
im neuerbauten Haus Hermann Kesslers auf Masescha auf. Hermann 
Kessler schreibt in einem Brief vom 25. Sept. 1907 aus Tokio an Egon 
Rheinberger in Vaduz:«. . .Unterm 26. Juli schreibt mir mein Onkel 
Mor iz von Masescha aus über mein Haus ganz ausführl ich. . . Meine 
Mutter und Eugenie schreiben ebenso entzückt von dem Hause. . , » . 4 8 
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